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@  Verfahren  zur  Behandlung  abgearbeiteter  Beizpasten. 

@  Bei  einem  Verfahren  zum  Überführen  von  auf  Metall- 
oberflächen  befindlichen  abgearbeiteten,  fluoridhaltigen 
Beizpasten  in  umweitverträgliche  Produkte  bringt  man  auf 
die  abgearbeitete  Beizpaste  eine  wäßrige  Calciumcarbonat 
sowie  Alkalihydrogencarbonat  enthaltende  Paste  mit  einem 
pH-Wert  von  max.  9,5  auf.  Die  Partikelgröße  des  Calcium- 
carbonats  darf  max.  5  um  betragen  und  sollte  unterhalb 
2  um,  vorzugsweise  unter  1  um,  liegen. 

Die  Paste  enthält  zweckmäßigerweise  20  bis  50  Gew.- 
CO  %  Calciumcarbonat  und  20  bis  50  Gew.-%  Alkalihydrogen- 

carbonat,  gegebenenfalls  noch  0,1  bis  10  g/kg  Paste  Tensid. 
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